
 
 
 

 

 
 

PRESSEMITTEILUNG 

 
Jetzt anmelden zu der Jugendkonferenz WebDays 2018 – Jugendliche 
gestalten die digitale Lebenswelt der Zukunft 

 
Bonn, 24. 10. 2018.Die Anmeldephase für die WebDays 2018 ist gestartet! Jugendliche zwischen 16 
und 21 Jahren sind eingeladen, bei der Jugendkonferenz vom 23.-25. November 2018 in Mannheim 
dabei zu sein und mit Politiker(inne)n und Fachleuten rund um Themen des digitalen 
Verbraucherschutzes zu diskutieren. 
 
Unter dem Motto „Deine Daten. Deine Sicherheit. Deine Meinung.“ diskutieren 60 Jugendliche bei 
den WebDays 2018 wieder rund um netzpolitische Themen. Die diesjährigen Schwerpunkthemen 
sind Big Data und Open Data. Die WebDays 2018 bieten junge Menschen eine Plattform, um mit 
Verantwortlichen aus der Politik und Fachleuten zusammenzukommen. Unter anderem werden die 
Bundestagsabgeordneten Saskia Esken (SPD), Tabea Rößner (Bündnis 90/Die Grünen) sowie die 
Leiterin der Abteilung für Verbraucherpolitik im BMJV, Helga Springeneer, der Landesbeauftragte für 
den Datenschutz und die Informationsfreiheit in Baden-Württemberg, Stefan Brink und YouTuber 
Rayk Anders sich den Fragen der jugendlichen Diskutant(inn)en stellen. Fördergeber ist das 
Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz.  
 
Ziel der WebDays ist es auch in diesem Jahr wieder, Jugendlichen die Möglichkeit zu geben, sich aktiv 
in den politischen Diskurs über Daten- und Verbraucherschutz in der digitalisierten Welt 
einzubringen. Die Workshops befassen sich in diesem Jahr mit Open Data, Open Government, Big 
Data, Agenda-Dialog: Digitale Ethik, WebDays MOOC 2019: Konzept und Themenfindung. 
 
Die Veranstaltung motiviert die Jugendlichen auch, sich in ihrem eigenen Umfeld für digitale und 
netzpolitische Themen stark zu machen. Auf dem Programm der WebDays 2018 steht daher auch ein 
Ideenwettbewerb, bei dem die Jugendlichen eigene Projektideen entwickeln, um die diskutierten 
Inhalte an ihre Peers heranzutragen.  
Weitere Informationen zum Programm und das Anmeldeformular gibt es auf der Website: 
www.webdays.net. Anmeldeschluss ist der 4. November 2018.  
 
In den Sozialen Netzwerken sind die WebDays auch zu finden:  
https://www.facebook.com/WebDays 
https://www.instagram.com/webdays2018/ 
 
WebDays 2018 ist eine Veranstaltung von IJAB – Fachstelle für Internationale Jugendarbeit der 
Bundesrepublik Deutschland e.V. und wird vom Bundesministerium der Justiz und für 
Verbraucherschutz gefördert. Partner der WebDays 2018 sind: Deutscher Bundesjugendring, Chaos 
Computer Club, klicksafe.de, Demokratielabore und jugend hackt.  
 
 
Kontakt:  
Katrin Schauer und Ulrike Werner 
Projektreferentinnen WebDays 2018 
IJAB - Fachstelle für Internationale Jugendarbeit der Bundesrepublik Deutschland e.V.  
Tel.: +49 (0)228 / 9506-204 und -230, E-Mail: webdays@ijab.de 
 

http://www.webdays.net/
https://www.facebook.com/WebDaysBerlin/
https://www.instagram.com/webdays2018/


IJAB – Fachstelle für Internationale Jugendarbeit der Bundesrepublik Deutschland e.V. ist in der 

internationalen Jugendarbeit, jugendpolitischen Zusammenarbeit und Jugendinformation tätig. IJAB informiert 

und berät Träger der Kinder- und Jugendhilfe, Politik und Verwaltung und bietet Qualifizierung, 

Fachkräfteaustausch, Arbeitshilfen und Fachpublikationen an. Junge Menschen berät IJAB zu 

Auslandsaufenthalten und bietet Projekte zu jugendrelevanten Themen wie Datensicherheit und E-Partizipation 

an. IJAB führt internationale Projekte zu jugendpolitischen Fragen durch, unterstützt den Wissensaustausch in 

der Kinder- und Jugendhilfe und vernetzt hierfür Akteure im In- und Ausland. IJAB ist überwiegend für das 

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend tätig sowie für die Europäische Kommission, seine 

Mitglieder und anderer Akteure im Bereich Jugend. 

 


